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Fussball 
WM-Qualifikation 

Gruppe 1 
Sams tag ,  7 .  Oktober:  Schweiz -
Färöer in  Zürich (17.30 Uhr). Lu
xemburg  - Slowenien in Luxem
burg  (19.15). Jugoslawien - Russ
land aus  politischen Gründen v e r 
schoben.  

1. Jugoslawien 1 2:0 
2. Russland 1 1:0 
3. Färöer 

Slowenien 
5. Schweiz 
6. Luxemburg 

I 2:2 1 
1 2:2 1 
1 0:1 0 
1 0:2 0 

Mittwoch,  11. Oktober:  Slowenien 
- Schweiz in Ljubljana (20.15). 
Russland - Luxemburg in Moskau 
(17.00). Jugoslawien - Färöer a u s  
politischen Gründen verschoben.  

Gruppe 2 
Samstag ,  7 .  Oktober:  Andorra  -
Estland in Andorra La Vella 
(16.00). Zypern - Holland in Niko
sia (19.30). Portugal - Irland i n  
Lissabon (22.00). 

1. Portugal 1 3:1 

2. Zypern 1 3:2 

3. Estland 
4. Irland 
Holland 
6. Andorra 

2 2:3 3 
1 2:2 1 
1 2:2 1 
2 2:4 0 

Mit twoch,  11. Oktober:  Irland -
Estland in Dublin. Holland - Po r 
tugal in  Rotterdam (beide 20 .30  
Uhr). 

Gruppe 3 
Samstag,  7. Oktober: Nordirland -
Dänemark in Belfast (16.00). 
Tschechien - Island in Teplice 
(17.00). Bulgarien - Malta in Sofia 
(17.30). 

I. Dänemark I 2:1 
2. Nordirland 1 1:0 

Tschechicn 
4. Island 
5. Bulgarien 

Malta 

I 1:0 
1 1 :2  
1 0:1 
1 0:1 

Mittwoch,  11. Oktober:  Malta -
Tschechien in La Valletta (18.00). 
Dänemark - Bulgarien in Kopen
hagen  (19.15). Island - Nordirland 
in Reykjavik (20.30). 

Gruppe 4 
Sams tag ,  7 .  Oktober:  Schweden -
Türkei in  Göteborg (16.00). Molda
wien - Slowakei in  Chisinau 
(17.00). Mazedonien - Aserbaid
schan in  Skopje (20.00). 

I. Slowakei I 2:0 
Türkei 

3. Schweden 1 
2:0 
1:0 

4. Aserbaidschan 
5. Mazedonien 

Moldawien 

I 0:1 
I 0:2 
I 0:2 

Mittwoch,  11. Oktober :  Aserbaid
schan  - Türkei in Baku (17.00). 
Moldawien - Mazedonien in Chi
s inau (19.00). Slowakei - Schwe
den  in Bratislava (20.15). 

Theater um Daum überschat
tet England - Deutschland 

WM-Qualifikation: Am Samstag 22 Länderspiele in Europa 
Der Samstag ist der zwei
te WM-Grosskampftag im 
europäischen Fussball. 
Neben der Schweiz und 
Färöer spielen 42 we i 
tere Nationalmannschaf
ten um Qualifikations
punkte für die WM 2 0 0 2  
in Japan und Korea. In 
London kommt es zur 
EM-Revanche zwischen 
England und Deutschland. 

Sportliche News aus  dem deut
schen Vorbereitungslager flies-
sen nu r  spärlich. Für  Schlag
zeilen sorgt  vielmehr die 
Schlammschlacht u m  Chris
toph Daum, der  die Mannschaft 
im nächsten Sommer als neuer  
Teamchef übernehmen soll. 
Bundestrainer Rudi Völler sorgt 
sich derweil u m  den Einsatz 
von Mehmet Scholl von  Bayern 
München, der  seit geraumer 
Zeit an einer Kapselreizung im 
rechten Knie leidet. Scholl Hess 
sich nochmals ärztlich untersu
chen, trat die Reise nach Lon
don mit eintägiger Verspätung 
a n  u n d  nahm das Training mit 
der  Mannschaft erst a m  Freitag 
wieder auf.  

Die Deutschen brennen nach 
dem Superstart un te r  Völler mit 
dem 4:1 gegen Spanien und  
dem 2:0 in der  WM-Qualifika-
tion über Griechenland a u f  die 
EM-Revanche gegen England; 
in Charleroi unterlag Deutsch
land durch ein Tor Alan Shea-
rers mit 0:1. Das w a r  der  A n 
fang vom bitteren Ende. 
Deutschland wie England 
schieden danach bereits nach 
den Gruppenspielen sang-  und  
klanglos aus. Der Katzenjam
mer ha t  sich inzwischen gelegt, 
das Selbstvertrauen ist wieder 

Das letzte Länderspiel im altehrwürdigen Wembley-Stadion hat  es in sich: England empf ing t  in der 
WM-Qualifikation Deutschland. 

da, auch wenn  die Engländer 
noch kein WM-Qualifikations-
spiel bestritten haben. 

Während Englands Teamchef 
Kevin Keegan a u f  die verletzten 
Darren Anderton und Sol Cam
pell verzichten muss, ha t  sein 
Kontrahent Völler die Absagen 
v o n  Jörg  Heinrich und  Alexan
der  Zickler zur  Kenntnisneh
men müssen. Noch nicht  ganz  
sicher sind zudem die Einsätze 
von  Carsten Jancker urtö 
Carsten Ramelow. Jancker  wtirtf"' 
nach seinen starken Auftritten1 ' 
mit Bayern München als zwei
ter  Stürmer neben dem eben
falls wieder erstarkten Captain 
Oliver Bierhoff vorgesehen. 

Heikle Aufgabe 
für Italien 

Vor einer heiklen Aufgabe 

unter  den europäischen Top
teams steht auch  EM-Finalist in  
Mailand im Spiel gegen Rumä
nien, den andern Gruppenfavo
riten. Rumänien schloss die 
letzte EM-Qualifikation als u n 
geschlagener Gruppensieger a b  
und  ist i n  diesem J a h r  mit ei
nem 1:0-Heimsieg über Litauen 
gestartet. Italien kam in  
Ungarn (2:2) mit Glück u m  
eine Startniederlage herum. 
Teamchef Giovanni Trapattoni 
ha t  mit Udineses Verteidiger 
Valerio Bertotto (27) u n d  Mila-
n a  Mittelfeldspieler Francesco 
Coco (23) zwei Neulinge ins 
Kader berufen. Coco überzeug
te Trapattoni nicht zuletzt mit 
seinen Leistungen in der  Cham
pions League gegen Besiktas 
Istanbul (Kopftor) u n d  Barcelo
na .  

In der  Schweizer Gruppe 
steht neben Schweiz - Färöer 
n u r  noch eine Partie a u f  dem 
Programm. Slowenien, der  
Gegner der  Schweiz a m  n ä c h 
sten Mittwoch in Ljubljana, ist 
in Luxemburg zu Gast. 
Während die Slowenen im 
ersten Qualifikationsspiel g e 
gen  Färöer nach einer späten 
2:0-Führung noch den 2:2-
Ausgleich hinnehmen mussten, 
unterlagen die Luxemburger 
den Jugoslawen n u r  mit 0:2.  
Die beiden anderen Schweizer 
Gruppengegner sind spielfrei, 
denn die Partie Jugoslawien -
Russland wurde von  der  FIFA 
aus  politischen Gründen a u f  e i 
nen  noch unbestimmten Zeit
punkt  verschoben. 

Weitere Infos:  www.fifa.com 

Fussball 
WM-Qualifikation 

Gruppe 5 
Samstag ,  7 .  Oktober:  Armenien -
Ukraine in Jerewan (14.00). Wales 
- Norwegen in CardifT (16.00). Po
len - Weissrussland in Lodz 
(20.00). 

1. Polen I 3:1 

2. Weissrussland I 2:1 
3. Armenien 

Norwegen 
5. Wales 
6. Ukraine 

1 0:0 I 
1 . 0:0 1 
1 1:2 0 
I 1:3 0 

Mittwoch, 11. Oktober:  Weissruss
land - Armenien in Minsk (17.00). 
Norwegen - Ukraine in Oslo (19.00 
Uhr). Polen - Wales in Warschau 
(20.00). 

Gruppe 6 
Samstag ,  7 .  Oktober:  San Marino 
- Schott land in Serravalle (19.45). 
Lettland - Belgien in Riga (20.15). 

1. Schottland 1 1:0 3 

2. Belgien 
Kroatien 

0:0 
0:0 

4. San Marino 
5. Lettland 

0 0:0 
1 0:1  

Mittwoch,  11. Oktober:  Kroatien -
Schottland in Zagreb (19.00). 

Gruppe 8 
Samstag ,  7. Oktober:  Litauen -
Georgien in Kaunas (18.00). Italien 
- Rumänien in Mailand (20.45). 

1. Rumänien 1 1 :0  

2. Italien 
Ungarn 

2:2 
2 : 2  

4. Georgien 
5. Litauen 

0:0 
0:1 

Mittwoch, 11. Oktober:  Litauen -
Ungarn in Kaunas (20.30). Italien -
Georgien in  Ancona  (20.45 Uhr). 

Gruppe 9 
Samstag ,  7 .  Oktober:  England -
Deutschland in London (16.00). 
Griechenland - Finnland in Athen 
(19.00). 

I. Deutschland I 2:0 
2. Finnland I 2:1 3 

3. England 
4. Albanien 
5. Griechenland 

0 0:0 
I 1:2 
I 0:2 

Mittwoch, 11. Oktober:  Finnland 
- England in Helsinki (18.00). Al
banien - Griechenland in Tirana 
(20.00). 

«Friedens-Gipfel» 
droht zu platzen 

«Daum-Schlammschlacht» eskaliert weiter 

Fussball-News 
Caniggia zu Dundee - ' 

Der ehemalige argentinische : 
Internationale Claudia, Ca- i 
niggia wechselt von Serie-A- i 
Aufsteiger Atalanta Bergamo' 
in die schottische Premier: 
League zum FC Dundee. Der j 
33-jährige Stürmer unteres 
schrieb einen Vertrag bis En-« 

: de Saison. 1990 hatte Canig- j 
gia mit Argentinien in Italien i 
den WM-Final -• gegen) 

; Deutschland (0:1) erreichtIj 

Dortmund an der Börse j 
Dortmund wird ab 31. Okto-i 

berals erster Verein der deüt^ 
; sehen Bundesliga an der Börse n 
gehandelt Die Zeichnung von • 
Aktien soll vom 23. bis 
Oktober .dauern. In Börsen-/, 
kreisen werden die Einnäh-1 
men für den BVB auf iund< 
395 Millionen Mark geschätzt 

Saragossa entliess.UUq 'j 
Saragossa hat sich nach, 

vier Sj>icJ|agen von Trainer ' 
Juan Mifjpel Lillo getrennt 

Der a u f  nächs te  Woche a n b e 
r a u m t e  «Friedens-Gipfel» i m  
deutschen  Fussball d roh t  z u  
platzen.  Der derzeitige Lever
k u s e n -  u n d  designierte B u n 
des t ra iner  Christoph Daum ist  
n ich t  bereit ,  sich mi t  Bayern 
Münchens  Manage r  Uli Hoe-
nes s  a n  e inen  Tisch z u  setzen.  

Die Schlammschlacht u m  
Daum (46) eskaliert sogar wei
ter. Franz Beckenbauer forderte 
Daum auf, seine Unschuld zu 
beweisen. «Gerüchte gibt es  
doch  schon lange. Sollten diese 
tatsächlich nicht  stimmen, hat  
e r  n u n  die beste Gelegenheit, 
z u  beweisen, dass sie nicht 
w a h r  sind», sagte  Bayern Mün
chens Präsident u n d  stärkte d a 
mit Hoeness den Rücken. Bay
ern-Vizepräsident Fritz Scherer 
forderte Daum auf, eine Haar
analyse machen zu lassen, u m  
die Vorwürfe auszuräumen. 

Vorschlag inakzeptabel 
Daum hält diesen Vorschlag 

für inakzeptabel und  wird nicht 
darauf  eingehen. Auch das vom 
Deutschen Fussball-Bund (DFB) 
angeregte Meeting von nächster 
Woche will der  Leverkusener 
Coach platzen lassen. «Solange 
einige Sachen juristisch nicht 

Angriff-Power gegen Bollwerk 
WM-Qualifikationsspiel Schweiz - Färöer 

Die Schweizer Na t iona lmann
schaf t  trägt  inner t  v i e r  Tagen 
zwei  kapi ta le  Länderspiele u m  
die  WM-Teilnahme 2002  i n  
J a p a n  u n d  Korea aus .  A m  
Samstag  (17.30 Uhr) s ind d ie  
Färöer  i m  Zürcher  H a r d t u r m -
Stadion z u  Gast, a m  Mittwoch 
(20.15 Uhr) m u s s  d a s  Team 
v o n  Enzo Trossero i n  Ljublja
n a  gegen Slowenien an t re ten .  

Vier Punkte sind das Minimal
ziel, wenn der  WM-Traum 
nicht vorzeitig enden soll. Seit 
Montagnachmittag bereitet der 
neue  Schweizer Nationalcoach 
Trossero seine Mannschaft  mit 
teils geheimen, teils öffentli
chen Trainings a u f  die beiden, 

wohl schon vorentscheidenden 
Ernstkämpfe vor. Die St im
m u n g  unter den 20 Spielern ist 
angespannt,  nachdem das  erste 
Qualifikations-Heimspiel v o r  
rund einem Monat  gegen Russ
land (0:1) verloren ging. Diese 
Niederlage ha t  die Schweiz b e 
reits unter  enormen Erfolgs
druck gesetzt. Das Heimspiel 
gegen das unbequeme Färöer 
muss unter  allen Umständen 
gewonnen werden, die A u s 
wärtspartie vier Tage später  
beim EM-Teilnehmer Sloweni
en darf  a u f  keinen Fall verloren 
gehen.  

Insbesondere die Begegnung 
gegen Färöer, das im FIFA-
Ranking a u f  Platz 117 liegt, 

veranlasste den argentinischen 
Nationalcoach zu etwelchen 
Überlegungen. Die Leistung ge 
gen Russland w a r  zwar optisch 
gut, zum angestrebten Punkt
gewinn reichte sie aber nicht. 
Sollen n u n  Änderungen in der 
Startaufstellung zu einer Besse
rung  führen? Weil fünf  der  d a 
mals verletzten Stammspieler 
(Zuberbühler, Fournier, Sesa, 
Chapuisat, Türkyilmaz) wieder 
fit sind, wird Trossero aber auf  
j eden  Fall zum Rotstift greifen. 

Gegen Färöer, den zweiten 
Aussenseiter neben Luxemburg 
in der  Schweizer Gruppe, ist 
Offensiv-Power gefragt. Die 
Partie muss ganz einfach ge
wonnen werden. 

Der Druck a u f  Christoph Daum 
wird immer  grösser. 

geklärt sind, kann ich nicht an  
einem Gespräch teilnehmen, an  
dem Hoeness dabei ist.» 

Über d e n  Internetanbieter 
des FC Bayern München 
(www.FCBayern.de)  h a t  sich 
a m  Donnerstag mit J ens  Jere
mies auch der  erste Internatio
nale des deutschen Meisters 
deutlich z u r  Besetzung des 
Bundestrainer-Postens geäus
sert. Der Defensivspieler glaubt 
nicht, dass Daum DFB-Trainer 
wird. «Nein, davon gehe ich 
nicht aus», sagte Jeremies. 
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Schaaner 
E-Junioren 
danken dem 
Sponsor 
Die beiden E-Junioren 
Mannschaften sowie die 
Juniorenleitung des FC 
Schaan möchten sich an  
dieser Stelle bei Herrn 
Harald Sprenger, Win-
ter thur Versicherung 
Vaduz (links im Bild), 
für  die Regentrainer 
herzlich bedanken. 

I v. 


